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Vorwort 

Badorfer Notizen

Vom Dorfleben

Mit der mittlerweile 47. Ausgabe der Badorfer Notizen läutet auch die Dorfge-
meinschaft Badorf-Eckdorf das letzte Viertel des Jahres ein. Sie werden wieder im 
Rahmen der jährlichen Haussammlung durch viele freiwillige Helfer(innen) an alle 
Haushalte unseres Tripelortes verteilt. 

Die Einnahmen finden ihre Verwendung in einer Reihe liebgewonnener Traditionen, 
wie dem Sank-Martinszug am 9. November und dem Tag der Senioren am 
16. Dezember, aber auch bei diversen, unregelmäßig stattfindenden Sonder-
veranstaltungen wie Autorenlesungen, Bildvorträgen oder bei der Teilnahme
am Tag des offenen Denkmals.

Die Dorfgemeinschaft möchte damit ein Stück Dorfcharakter bewahren, in 
einem Ort der mittlerweile Heimat für über 6.500 Menschen geworden ist.

Wir tun dies im harmonischen Zusammenspiel mit den vielen alt bewährten, 
aber auch jungen Ortsvereinen, die uns  mit Ihren Veranstaltungen und 
Ausflügen das Jahr über begleiten und über die auch in diesen Badorfer Notizen 
wieder zahlreich berichtet wird.

Lehnen Sie sich also kurz zurück, und tauchen Sie mit uns ein in das Dorfleben in 
Badorf, Eckdorf und Geildorf. Lesen Sie von Schützen- und Kyffhäuserkönigen, 
Erfolgen unserer Fußballjugend, Festen und Ausflügen in ferne Städte. 

Während die Karnevalisten schon wieder die nächste Session planen,  berichten 
wir u.a. über den diesjährigen Garagenflohmarkt und wagen sogar einen Blick ins 
exotische Sambia in Afrika.

Auf der letzten Seite haben wir dann traditionell wieder alle Termine des 
kommenden halben Jahres zusammen getragen, zu denen wir Sie herzlich 
einladen.  

Nehmen Sie teil, gestalten Sie mit und werden Sie Teil vom Dorfleben in 
Badorf, Eckdorf und Geildorf.

Für den Vorstand der Dorfgemeinschft Badorf-Eckdorf e.V.

Manfred Bengsch

Geschäftsführer 
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Sankt Martinszug

Die Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf e.V. lädt ein: 

am Freitag, dem 9. Nov. 2018
Aufstellung:   17.15 Uhr   Grundschule Badorf (für alle Grundschüler 

dieser Schule)
17.30 Uhr  Kirmesplatz Wingertsberg (für den 

städtischen Kindergarten und alle anderen 
Kinder

Zugweg: Badorfer Straße ab Grundschule
Wingertsberg

Steingasse
Pützgasse

Auf der Kehre
Auf dem Kamm

Metzenmacherweg

Großes MARTINSFEUER und AUSGABE DER WECKMÄNNER 
an alle Kinder am Zugende Metzenmacherweg / Lenterbachsweg.

Sankt-Martinszug

18.Nov. 2018
Volkstrauertag
am Ehrenmal.
Musikalische
Gestaltung

Treue 
Husaren
Brühl

Tag der Senioren
im Saal Kuhl am

16.12.2018
ab 15 Uhr
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Noura in Sambia
Mein Name ist Noura Ammann. Ich komme aus Badorf und habe dieses Jahr mein 
Abitur gemacht. Nun trete ich einen Freiwilligendienst über die Organisation "Don 

Bosco Volunteers" in Lusaka, der Hauptstadt von Sambia an. Dort werde ich in 
einer Einrichtung der salesianischen Ordensschwestern zwölf Monate verbringen um 

mit Straßenkindern zu arbeiten.

SPENDEN
Bei einem solchen Freiwilligendienst fallen natürlich viele Kosten an.    75 % dieser 

Kosten werden vom Förderprogramm weltwärts des Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung finanziert. Für die restlichen 25 % 

ist Don Bosco Volunteers auf Spenden Eurerseits angewiesen. Nur so ist es ihnen 
möglich,  weitere Volontäre wie mich in Zukunft auszusenden, und die Projekte , in 

denen wir ausgesendet werden, zu unterstützen.
Überweisung bitte auf folgendes Konto:

Sparkasse Köln-Bonn
IBAN: DE89 3705 0198 0000 0994 99   BIC: COLSDE33

Verwendungszweck: Noura Ammann SI8VROOI
Mein Bloq: https://blogs.donboscovolunteers.de/nourainsambia

Don Bosco Mission. https://www.donboscomission.de/
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Mein Projekt

Mein Projekt - von Noura Ammann

1XQ� ELQ� LFK� VFKRQ� VHLW� GHP� ���� 6HSWHPEHU� LQ�
/XVDND�� GHU� +DXSWVWDGW� YRQ� 6DPELD�� $P� $EHQG�
PHLQHU� $QNXQIW� ZXUGHQ� PHLQH� 0LWYRORQWlULQ� XQG� LFK�
GLUHNW� YRQ� GHQ� .LQGHUQ� LQ� GLH� $UPH� JHQRPPHQ� XQG�
EHJU��W�� :LU� ZXUGHQ� JHQHUHOO� �EHUDOO�KHU]OLFK� DXIJH-
QRPPHQ�� %LV� MHW]W� GXUIWH� LFK� GLH�(UIDKUXQJ� PDFKHQ��
GDVV� PDQ� PLW� GHQ� PHLVWHQ�6DPELHUQ�XQJODXEOLFK�YLHO�
6SD�� KDEHQ� NDQQ� XQG� VLH� VHKU� RIIHQ� ]X� HLQHP� VLQG��
ZHVZHJHQ�LFK�PLFK�KLHU�DXFK�VHKU�ZRKO�I�KOH�

'LH�(LQULFKWXQJ� LQ� GHU� LFK�PHLQ� )6-�PDFKH�QHQQW� VLFK� Ä&LW\� RI�+RSH³�XQG�PHLQH�
$UEHLW�GRUW�EHVWHKW�DXV�DVVLVWLHUHQ� LQ�GHU�6FKXOH�XQG�EHWUHXHQ� LP�*$57��*LUOV�$W�
5LVN�7UXVW���'DV�*$57�LVW�KLHU�GDV�0lGFKHQKHLP�PLW����0lGHOV��'LH�&LW\�RI�+RSH�
LVW� HLQH� (LQULFKWXQJ� GHU� VDOHVLDQLVFKHQ� 6FKZHVWHUQ� XQG� NRQ]HQWULHUW� VLFK� DXI� GLH�
.LQGHUUHFKWH��LQVEHVRQGHUH�GLH�GHU�0lGFKHQ�

9RQ� 0RQWDJ� ELV� )UHLWDJ� EHJLQQW� PHLQ� $OOWDJ� XP� �� 8KU� LQ� GHU� 6FKXOH�� 'RUW�
NRUULJLHUH�LFK�GLH�PHLVWH�=HLW�+DXVDXIJDEHQ�E]Z��GLH�$UEHLWVDXIJDEHQ�XQG�HUNOlUH�
HLQ]HOQHQ� .LQGHUQ� 'LQJH�� GLH� VLH� QLFKW� YHUVWHKHQ�� ,FK� ELQ� I�U� GLH� ��� .ODVVH�
]XVWlQGLJ��'LH��$�ZLUG�YRQ���ELV�������8KU�XQWHUULFKWHW�XQG�GLH��%�YRQ�������ELV�
������8KU��$EZHFKVHOQG�PLW�DQGHUHQ�9RORQWlUHQ� WHLOH� LFK�QRFK�]XVlW]OLFK� 5HLV� LQ�
GHU�3DXVH�DXV���

$E����8KU�EHJLQQHQ�GLH�$NWLYLWlWHQ� LP�*$57�ZLH�3URGXFWLRQ��6SRUWV�RGHU�$XIUlX-
PHQ�� 'DQDFK� EHWHQ� DOOH� ]XVDPPHQ� GHQ� 5RVHQNUDQ]�� 9RQ� ��� ELV� ������ 8KU� LVW�
QRFK� 6WXG\WLPH�� ZR� LFK� GHQ� .LQGHUQ� EHL� GHQ� +DXVDXIJDEHQ� KHOIH��
8P�������8KU�LVW�GDQQ�I�U�DOOH�9RORQWlUH�)HLHUDEHQG��)UHLWDJQDFKPLWWDJV�KDEH�LFK��
LPPHU� IUHL�� XP� GHQ� :RFKHQHLQNDXI� ]X� HUOHGLJHQ�� GD� LFK� PLFK� PRUJHQV� XQG�
DEHQGV�VHOEVW�YHUSIOHJH��6DPVWDJV�LVW�GHU�HLQ]LJH�7DJ�LQ�GHU�:RFKH��DQ�GHP ich 

den JDQ]HQ� 9RUPLWWDJ� QLFKWV� WXH� XQG� DXFK� PDO�DXV-
VFKODIHQ�GDUI��

1DFKPLWWDJV�ILQGHW�GDQQ��2UDWRU\��VWDWW��ZR�GLH�0lGHOV�DXV�
GHP�*$57�XQG�DXFK�DQGHUH�.LQGHU�YRQ�DX�HUKDOE�VLFK�DXI�
GHP� *HOlQGH� ]XVDPPHQILQGHQ� XP� )UHL]HLWDNWLYLWlWHQ� ]X�
XQWHUQHKPHQ��

6RQQWDJV�EHJLQQW�GHU�7DJ�PLW�HLQHU�0HVVH�XP���8KU�LQ�GHU�
'RUINLUFKH�� 'DQDFK� ILQGHW� GDV� WUDGLWLRQHOOH� JUR�H� 0LWWDJ-
HVVHQ�LP�*$57�VWDWW��(V�QHQQW�VLFK�JUR�HV�0LWWDJHVVHQ�ZHLO�
GD�DOOH��G�K��GLH�0lGHOV��GLH�6FKZHVWHUQ��GLH�9RORQWlUH�XQG�
DXFK�PDQFKH�0LWDUEHLWHU�]XVDPPHQNRPPHQ��XP��]X�HVVHQ��

$EHQGV�ZLUG�YRQ�)UHLWDJ�ELV�6RQQWDJ�DXFK�QRFK�PDQFKPDO�
HLQ�)LOP�JHJXFNW�RGHU�]X�IU|KOLFKHU�0XVLN�JHWDQ]W��
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Kinderferienwerk

Indianer, Ritter und Nachwuchsforscher. Tagesfahrten in den 
Sommerferien - Kinderferienwerk feiert 55. Jubiläum

Langeweile in den Sommerferien gibt es auch im 55. Jahr beim Kinderferienwerk 
nicht: Wieder ausgebucht waren die diesjährigen Kindertagesfahrten der kath. 
Kirchengemeinde St. Pantaleon und St. Severin in Brühl.

Stolz blickt das ehrenamtliche Organisationsteam des Kinderferienwerks auf die 
Sommerferien zurück. 6 erlebnisreiche Kindertagesfahrten konnte das Team für 
Kinder aus Brühl anbieten. Da die Fahrten mittlerweile stadtbekannt und ein fester 
Bestandteil des Brühler Ferienprogramms sind, war es nicht verwunderlich, dass alle 
Fahrten schnell ausgebucht waren. Über 300 Kinder nahmen dieses Jahr teil und 
verbrachten aufregende Ferientage.

Ausgestattet mit blauen Kappen „Gut drauf“ ging es jeden Dienstag mit dem Bus auf 
große Fahrt: Im Zoo Gelsenkirchen luden die Themenbereiche AFRIKA, ALASKA und 
ASIEN mit vielen Tieren zum Staunen und Verweilen ein. Besonders begeistert waren 
Kinder und Betreuer von der Möglichkeit, den Tieren sehr nahe zu kommen.

Ein besonderes Erlebnis war die Fahrt zur Sternwarte Neanderhöhe, die alle einlud, 
den Mond zu erkunden. Danach ging es zum Zeittunnel in Wülfrath, wo die Teil-
nehmer die Erdgeschichte mit allen Sinnen erleben konnten.

2 Fahrten standen unter dem Motto „Spaß und Abenteuer“, wegen der großen 
Nachfrage schon fast Klassiker im Ferienprogramm: Das Bubenheimer Spieleland 
mit Wasserrutsche, Go-Kart-Bahn, Maislabyrinth...sorgte für glückliche und auf der 
Heimfahrt sichtlich müde Kinder und Betreuer. 

Im Wild- und Freizeitpark Klotten / Mosel konnten im Tierpark die heimischen 
Tiere beobachtet und gefüttert werden. Aber besonders die vielen Attraktionen im 
Freizeitpark luden zum Mitmachen und Mitfahren ein. Vor allem der „Ritterfall“, die 
weltweit steilste Wildwasserbahn, war heiß begehrt. Hier kam bei sommerlicher Hitze 
die Abkühlung für alle sehr gelegen.
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Die ehrenamtlichen Eltern und Jugendlichen, die jedes Jahr die Fahrten be-
gleiten, bedanken sich bei allen Helfern, Förderern und Freunden für die viel-

fältige Unterstützung und die vielen Spenden, die diese Fahrten möglich 
machen. 

Auch im kommenden Jahr wird dieses Ferienangebot für Kinder in den 
Sommerferien wieder stattfinden. 

Wer die „Kindertagesfahrten St. Pantaleon u. St. Severin / Brühl“ mit einer 
Spende unterstützen oder selbst aktiv helfen möchte, kann sich gern an das 

Pastoralbüro St. Pantaleon und St. Severin (Tel. 02232  31723) wenden.

Am heißesten Tag der Ferien ging es zu Fuß durch die kühle Ruppertsklamm in 
Lahnstein. Interessante Felsformationen und ein abenteuerlicher Pfad ließen alle 
Mühen vergessen. Der anschließende Besuch von Burg Stolzenfels entführte alle in 
die Welt der Ritter, wo eigene Ritterschilde bemalt werden konnten.

Die letzte Fahrt führte traditionell zu den Karl-May-Festspielen nach Elspe. Schieß-
pulver- und Pferdegeruch lagen in der Luft - der Wilde Westen war zum Greifen nah'. 
Gebannt verfolgten alle die Jagd von Old Shatterhand und Winnetou auf die Banditen.
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KFMBE

Jahresausflug der KFMBE nach Münster

Der ganztägige Jahresausflug der KFMBE fand in diesem Jahr am 11.7.2018 statt. 
Es ging in die sehr sehenswürdige Stadt Münster. Wer noch nicht da war, 
sollte das unbedingt nachholen!

In diesem Jahr wurden bereits ab 8.30 Uhr die bekannten Haltestellen ange-
fahren. Dies führte dazu, dass manche Damen mit etwas Verspätung einstiegen.

Der Busfahrer, bereits im Ruhestand, hatte erst am Abend vorher erfahren, dass 
er die Tour am nächsten Tag übernehmen musste. Da er jedoch bereits 
vor mehreren Jahren etliche  Ausflugsfahrten der KFMBE gefahren hat, war 
er bestens vorbereitet und hatte gut für unsere Verpflegung gesorgt.

Im Bus begrüßte Marianne Haberland alle 56 anwesenden Frauen - 
einige mussten leider krankheitsbedingt absagen - und teilte die wich-
tigsten Informationen für den Tag mit. Diese gab es für jeden auch noch 
mal in gedruckter Form, sowie einen Stadtplan. Zusätzlich gab es einige nette 
Anekdoten zum altbekannten Busfahrer und zu früheren Touren. Im 
Anschluss wurde gemeinsam im Bus ein Lied gesungen.



1 Badorfer Notizen



1Badorfer Notizen

Nach gut 90 Minuten kamen wir ohne Stau in Münster an. Nach dem gemeinsamen 
Gruppenfoto konnte sich jeder in kleineren Gruppen auf den Weg machen die Stadt 
zu erkunden, sich im Cafe erst mal zu stärken oder eines der zahlreichen 
Geschäfte zu besuchen. Münster hat von allem viel zu bieten.

Wer sich vorher dazu angemeldet hatte, traf sich dann um 15.30 Uhr am Paradies-
portal des Doms, um an einer von 2 Stadtführungen teilzunehmen. 

Leider begann es kurz vor den Führungen stark zu regnen, so dass sie nur mit 
Regenschirmen - und später unter den Arkaden der Wohn- und Geschäftshäuser 
am  Prinzipalmarkt - stattfinden konnten. 

Schon allein die Hausfassaden sind sehr sehenswert.

Trotz des nassen Wetters hatten die Stadtführer viele Informationen zum Münster-
aner Dom, dem gegenüberliegenden Wohnsitz des Bischofs, dem Rathaus, zur 
Überwasser- oder Liebfrauenkirche, dem Kippenkerl, der Lambertikirche und vielem 
mehr. 

Nach der Stadtführung gab es noch ein wenig Zeit zur freien Verfügung, bevor es 
gegen 16.30 Uhr Richtung Bergheim zum gemeinsamen Abendessen ging.

Leider hatten wir auf der Rückfahrt nicht so viel Glück mit dem Autoverkehr, wie 
auf der Hinfahrt. Nach gut 2 ½ Stunden und 7 verschiedenen Autobahnen 
kamen wir endlich in Bergheim beim Brauhaus „Zur Krone“ an.

Nachdem alle einen Platz gefunden hatten, wurde das vorher bestellte Essen 
serviert und der Tag mit zahlreichen Gesprächen und Freude beendet.

Um kurz nach 21 Uhr wurden wir wieder mit dem Bus abgeholt und gegen 21.30 
Uhr an den bekannten Haltestellen in Brühl abgesetzt.

Es war ein toller, interessanter und sehr schöner Tag und um mit den Worten 
unserer Vorsitzenden zu schließen “Mir hat es gefallen, ich hoffe Euch auch.“

Britta Köllejan
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Carpe Diem

Neues von Carpe Diem

… Feste feiern,  Chorwochenende,  Gastkonzert in Aachen,  Einladung zum  
Gospelkonzert am 10. November in St. Pantaleon in Badorf

Am ersten Septemberwochenende war es wieder soweit, die jährliche Chorfahrt 
von Carpe Diem fand statt und führte uns, wie bereits vor zwei Jahren, nach 
Schönstatt bei Vallendar ins Haus Tabor. Bei herrlichem Spätsommerwetter 
konnten wir zwischen den Chorproben in geselliger Runde draußen sitzen, Kaffee 
trinken und klönen. Außerdem gab es das Angebot unserer Chorschwester Ute 
Maas, T-Shirts mit dem Logo unseres Chores zu gestalten. Dieses Angebot 
wurde von vielen Chormitgliedern mit Begeisterung angenommen. Zeitweise 
konnte man den Eindruck gewinnen, dass wir uns bei einem Kreativ-Workshop 
befanden. 

Aber natürlich kamen auch die Chorproben und der Spaß dabei keineswegs zu 
kurz. Dafür sorgten schon die schwung- und humorvollen Ideen und Methoden 
unserer Chorleiterin Stefanie Haberland, die den Chor seit 2010 engagiert leitet. In 
Form von wechselnden Gesamt-  und Einzelstimmproben wurde intensiv an 
Dynamik, Stimmvolumen und Ausdruck als Vorbereitung auf zwei bedeutsame 
Konzerte des Chores im Herbst gearbeitet und gefeilt. Zum Abschluss des 
Wochenendes gestaltete Carpe Diem musikalisch den Sonntagsgottesdienst in der 
Pilgerkirche in Schönstatt und erntete dafür ein herzliches Dankeschön 
und strahlende Gesichter.  
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Strahlende Gesichter sieht man bei Carpe Diem auch, wenn im Chor Feste gefeiert 
werden. Da kann es sein, dass die Chormitglieder zur Überraschung ihrer Chor-
leiterin kurzerhand die Chorprobe kapern und ein eigenes Programm mit Musik 
und Theater gestalten. So geschehen in diesem Jahr anlässlich eines runden 
Geburtstages. Also auch so etwas gibt es bei Carpe Diem!

Nun zu den genannten Konzerten, die neben unserem Chorwochenende in 
Vallendar und dem Feiern sicherlich zu den weiteren Höhepunkten in diesem 
Chorjahr gehören werden: Zum einen erhielt Carpe Diem eine Einladung des 
Gospelchores Mustard  Seed Faith, am 12. Oktober als Gastchor in der Nacht 
der offenen Kirchen in St. Peter in Aachen aufzutreten. 

Der Leiter des Chores Mustard Seed Faith, Johan Leenders, ist als hervorragender 
Musiker und ehemaliger Pianist des Kölner Gospelchores Light of Life bekannt. 
Zum anderen steht das Jahreskonzert von Carpe Diem bevor, bei dem der Chor 
kraftvolle und dynamische sowie leise und gefühlvolle Lieder aus dem Bereich des 
amerikanischen Contemporary Black Gospel singen wird. Auch einige bekannte 
Spirituals und Traditionals werden zu hören sein. Ebenso gehören moderne Songs 
bekannter, zeitgenössischer, europäischer Komponisten, wie Anna 
Weister Andersson und Chris Lass, zum festen und gern gesungenen Repertoire. 

Wir laden Sie hiermit ganz herzlich zu diesem Konzert am 10. November 
um 18 Uhr in die Kirche St. Pantaleon in Brühl - Badorf, Badorfer 
Straße 119, ein. Instrumental wird der Chor von Oksana Krautwig, 
unserer langjährigen Pianistin, begleitet werden. Unserer Chorleiterin 
Stefanie Haberland gelingt es immer wieder uns zu begeistern, lassen auch 
sie sich musikalisch mitreißen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Interessierte Sänger und Sängerinnen sind herzlich Willkommen, bei unseren 
wöchentlich stattfindenden Chorproben vorbeizuschauen. Wir treffen uns 
mittwochs von 19.30 – 21.30 Uhr im Hans- Güttler-Haus, im Rodderbruch 19a 
(an St. Heinrich). Weitere Informationen und Kontaktaufnahme unter 
www.gospelcarpediem.de

Carpe Diem
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Freie evangelische Gemeinde

Veranstaltungen der Freien evangelischen Gemeinde 

TERMINE der FeG Brühl - Alte Bonnstraße 146
07.12. 2018: 

29.-31.3.2019

06.04.2019 

Adventskonzert mit Martin Buchholz und dem Trio Anditi 

Lego-Bau-Tage

Kinderflohmarkt 
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Dorf- und Garagenflohmarkt



25Badorfer Notizen

Dorf- und Garagenflohmarkt Teil 2

Nachdem bereits die Premiere des Garagenflohmarktes in Badorf, Eckdorf und 
Geildorf in 2017 mit 108 teilnehmenden Haushalten alle Erwartungen übertroffen 
hatte, stand dem die zweite Ausgabe am 2. September 2018 mit über 90 
Anmeldungen kaum nach.
Dennoch gab es neben viel Lob und Anerkennung auch wieder Kritik und Änder-
ungswünsche.
Dabei hatte es bereits einige Änderungen gegeben, die der Vorstand der Dorfge-
meinschaft aus der Vielzahl von Rückmeldungen der Teilnehmer und Besucher des 
Vorjahres umgesetzt hatte.

So fand der Garagenflohmarkt im Jahr 2017 noch 
an einem Samstag statt und begann um 10 Uhr. 
Das wurde von vielen Besuchern und Flohmarkt-
teilnehmern bemängelt, da der Samstag von vielen 
Einwohnern zur Haus- und Gartenarbeit genutzt 
wird. Ferner war es wohl in vielen Garagen so, 
dass interessierte Käufer bereits vor 9 Uhr auf die 
Öffnung der Garagen gewartet haben, unver-
richteter Dinge vor verschlossenen Toren standen 
und weiterzogen.

So entschied man sich 2018 dazu, den Flohmarkt 
auf einen Sonntag zu legen und bereits um 9 Uhr 
zu beginnen. 

Die Idee war zudem, dass viele Besucher den 
Sonntagsspaziergang zu einem Besuch der geöff-
neten Garagen nutzen würden.
Ein weiterer Kritikpunkt des Jahre 2017 war die 
weite Streuung der teilnehmenden Garagen über 
die drei Ortsteile Badorf, Eckdorf und Geildorf. 

Hier folgte der Vorstand der Dorfgemeinschaft der 
Anregung, mit dem Schützenplatz einen zentralen 
Ort zur Verfügung zu stellen, auf dem Aussteller 
aus entlegeneren Bezirken oder Haushalte ohne 
eigene Garage Ihre Waren ausstellen könnten. 
Leider fand sich hier aber nur ein einziger 
Teilnehmer bereit, sodass dieser Vorschlag 
kurzfristig wieder verworfen werden musste.

Erstaunlich ist nun, dass gerade diese Änderungen, 
die auf Anregungen und Wünsche der Teilnehmer 
des Jahres 2017 zurückgehen, wieder Grund zu 
neuerlicher Kritik geben. 

Dorf- und Garagenflohmarkt
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Dorf- und Garagenflohmarkt 

Vielerorts erschien es vielen Flohmarktteilnehmern offensichtlich so, dass der 
Andrang in den Garagen in diesem Jahr tatsächlich nicht so stark war, wie dies 
noch in 2017 war. 

Vielleicht ist aber auch einfach nur die Wiederholung der Veranstaltung bereits nach 
einem Jahr die Ursache, welche einer erneuten Euphorie wie im Vorjahr zur 
Premiere im Wege stand.

Wie dem auch sei, der Vorstand der Dorfgemeinschaft wird auch in diesem Jahr 
wieder die vielfältigen Anregungen und Vorschläge zur Organisation 
des Garagenflohmarktes auswerten, und ergänzt um die Ergebnisse des 
Vorjahres abgleichen. 

Gern nehmen wir dazu weitere Ideen und Anregungen auf, die bitte wieder an die 
bekannte Mailadresse: www.garagenflohmarkt@badorf-eckdorf-geildorf.de 
gemeldet werden können. Nutzen Sie also die Gelegenheit zur Mitbestimmung.

Fest steht jedenfalls, dass es einen „Garagenflohmarkt – Teil 3“ geben wird; ob 
dies allerdings bereits im nächsten oder erst im übernächsten Jahr der Fall sein 
wird, steht z.Zt. noch nicht fest.

Vorstand der Dorfgemeinschaft
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Die SpVg Badorf-Pingsdorf– 
der Fußball-Traditionsverein in Badorf

Der wiedergewählte Vorstand Dieter Horchem (1. 
Vorsitzender), Bernhard Knopp (2. Vorsitzender), 
Christian Schork (1. Geschäftsführer), Bettina 
Sondermann (2. Geschäftsführerin) und Christina 
Riewe (Kassiererin) bedankt sich bei den Mitgliedern 
für das auf der Vorstandssitzung entgegengebrachte 
Vertrauen und für die Wiederwahl für weitere 2 Jahre.
 
Es macht viel Spaß, sich in diesem Verein ehrenamt-
lich einzusetzen. Unterstützung können wir immer ge-
brauchen: sei es als Trainer, als engagierte Eltern bei 
Veranstaltungen, als Jugendliche z.B. beim Platz-
pflegetag, aber auch als Erweiterung des Vorstandes.

Während der Vorstand unverändert in die nächste Wahlperiode geht, hat sich bei 
unseren Senioren- und Juniorenmannschaften einiges getan:

Unser Cheftrainer der 1. Mannschaft, Conny Wieting, hat als Trainer aus privaten 
Gründen aufgehört. Wir bedanken uns als SpVg Badorf-Pingsdorf für sein Enga-
gement in den letzten drei Jahren, das neben dem sportlichen weit über den 
Fußballplatz hinausging. 
Die 1. Mannschaft wird ab dieser Saison von Jörg Meyer und Holger Gütlich 
trainiert, Betreuer ist Sven Sondermann und Torwarttrainer ist Christian Löhr. 
Durch die Integration der A-Junioren und das weitestgehende Halten des Vor-
jahreskaders (lediglich drei Spieler haben sich nach dem Trainerwechsel einen 
neuen Verein gesucht)  konnte ein ausgewogener und schlagfertiger Kader für die 
neue Saison zusammengestellt werden.

In der jungen Saison liegt unsere 1. Mannschaft aktuell auf dem 2. Platz. Am 
Ende der Saison wäre eine gute Platzierung unter den ersten 5 ein super Erfolg 
für diese junge Mannschaft. Die neue, attraktive Spielweise und das Gemisch aus 
jungen und erfahrenen Spielern überzeugten nicht nur die Trainer, sondern auch 
die Zuschauer. Wir freuen uns über steigende Zuschauerzahlen. Eine bis dahin 
tolle Leistung der Trainer und der Mannschaft.

Auf unsere 2. Mannschaft sind wir auch sehr stolz: Das Trainerteam Udo 
Doppelfeld, Wilfried Mühlfahrt und Ralf Gräf setzen ihre erfolgreiche Arbeit 
fort. Zurzeit belegt unsere 2. Mannschaft den 5. Tabellenplatz in der Kreisliga C 
und liegt nur 3 Punkte hinter dem Tabellenführer. Hier haben wir weitere Ziele.

Bei unseren "Alten Herren" steht auch der Ball im Vordergrund. Freitags um 
20.30 Uhr wird gespielt und im Anschluss darf auch der gemütliche Teil nicht 
fehlen. Michael Trost als neuer Abteilungsleiter freut sich über 25 "Alte Herren"!
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Für den FC Linde ging es nach dem 40. 
Jubiläumsjahr normal weiter.      
Höhepunkt im Jahr 2018 war wieder das 
Vatertagsturnier, das die Mannschaft 
Hangover 96 gewann.  

Über Pfingsten ging es 6 Tage nach 
Holland (Kreis Groningen) .

Trainiert wird jeden Donnerstag um 
19 Uhr. Anschließend findet die Dritte 
Halbzeit im Vereinsheim statt. 

Unsere Jugend ist in der neuen Saison wieder sehr gut aufgestellt: Mit unserem 
derzeit kommissarischen Jugendleiter Sven Sondermann und seinem Team mit 
Caroline Knopp (Kassiererin Jugend), Holger Gütlich (stellvertretender Jugend-
leiter und Koordinator A-D), Michael Borelbach (Koordinator E und F) und Franco 
Profumo (Beisitz) geht es mit großem Schwung in die neue Saison. 

Als weiterer Beisitzer konnte Siggi Röttgen gewonnen werden. Er ist Koordinator der 
Bambini und Fußballkindergarten. Wer dieses wunderbare Team als Jugendleiter 
weiterhin koordinieren möchte, kann sich mit Sven Sondermann oder einem anderen 
Vorstandsmitglied in Verbindung setzen.    

                                                                                                                                                              
An dieser Stelle weisen wir stolz auf die schöne Entwicklung hin, dass sich einige 
unserer älteren Jugendspieler und auch Seniorenspieler,  unsere verantwortlichen 
Trainer während des Trainings unterstützen und somit ein wichtiger Bestandteil in 
unserem Verein geworden sind. Die meisten sind bereits im Besitz einer Trainerlizenz. 
Euer ehrenamtliches Engagement ist einzigartig!

Besonders stolz hat uns der Ab-
schluss der letzten Saison der A-
Junioren gemacht, die den 
Kreispokal gewinnen konnte.

In einem spannenden Endspiel 
gegen Hilal Maroc Bergheim 
konnte sich unsere Mannschaft 
mit 5:3 durchsetzen. Der Pokal 
wurde offiziell am 10.06.2018 
auf dem Gallberg übergeben, 
was natürlich ordentlich gefeiert 
wurde!
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Ein Teil der Spieler der E1- und E2-Junioren der letzten Saison sind in den Pfingst-
ferien der Einladung zu einem Fußballturnier der Brühler Partnerstadt Kunice 
gefolgt, und für vier Tage nach Polen gereist. 

Die Delegation der Stadt Brühl unter der Leitung von Herrn Bürgermeister Dieter 
Freytag, eine Abordnung des Fördervereins Brühler Städtefreundschaften e.V. und 
fünfzehn Spieler und Trainer der SpVg Badorf-Pingsdorf fuhren mit einem Bus nach 
Kunice, wo sie herzlich begrüßt wurden. 

Neben der Besichtigung von Breslau und Kunice, sowie der Teilnahme an den 
Feierlichkeiten zu der polnischen Unabhängigkeit hat unsere Mannschaft das 
Turnier mit sechs Schulmannschaften verlustpunktfrei gewonnen. Der Pokal wurde 
in Brühl an Herrn Bürgermeister Freytag überreicht und kann bei der Stadt Brühl 
bestaunt werden.

Dieses Jahr hat nach einem Jahr Pause auch wieder der Gallberg-Cup vom 30.07. 
bis 04.08.2018 als Vorbereitungsturnier für die nächste Saison auf dem Gallberg 
stattgefunden: Sechs Mannschaften stritten bei herrlichem Wetter in spannenden 
Spielen um den Gallberg-Pokal. Als Sieger konnte sich RG Wesseling in einem 
hochklassigen Endspiel erst im Elfmeterschießen gegen unsere 1. Mannschaft mit 
4:1 durchsetzen.    
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Während die Spieler auf dem Platz ihr bestes gaben, haben sich die zahlreichen 
Zuschauer mit Pommes, Currywurst und den berühmten Gallberg-Burger 
stärken können. Kölsch und antialkoholische Getränke sorgten bei den 
Zuschauern für die erforderliche, erfrischende Abkühlung.

Auf dem Vereinsgelände tut sich immer noch einiges. Neben der neuen Terrasse 
mit fest installiertem Grill wird gerade ein Spielplatz für unsere jüngsten Gäste 
angelegt. Weitere Planungen zum Ausbau des sog. "Bunkers" und Erneuerung 
des Kunstrasenplatzes sind angeschoben. Wir halten Euch auf dem Laufenden.

All dies ist natürlich ohne viele ehrenamtliche Helfer nicht möglich. Daher gilt 
unser Dank allen Unterstützern, unseren Sponsoren und insbesondere unseren 
ehrenamtlichen Trainern.

Danke an Holger, Siggi, Sven, Rüdiger, Torsten, Peter, Daniel, Tim, Nico, Michael, 
Franco, Flo, Stefan, Matthias, Roland, Michael, Torsten, Simon, Jonas, Udo, 
Stefan, Stefan und Janina. Ohne euch würde der Verein nicht funktionieren!!

Ebenfalls wollen wir auf diesem Wege allen Eltern für Ihren Einsatz danken. Ohne 
Euch wäre der ganze Spielbetrieb nicht möglich!

Zu guter Letzt danken wir der Stadt Brühl für Ihre Unterstützung!  Danke 
sagen wir auch allen Nachbarn, da sie weiterhin mit dem Verein kooperativ 
zusammenarbeiten.

  Termine

  19.10.2018, ab 19 Uhr 

  08.12.2018  

  22.02.2019 

  02.03.2019 

Oktoberfest im Vereinsheim, Gallberg-Arena

Weihnachtsparty der SpVg Badorf-Pingsdorf 
inkl. aller Mannschaften

Karnevalsparty mit Empfang einiger Tollitäten 
im Vereinsheim, Gallberg-Arena

Karnevalsumzug mit anschließender Feier im 
Vereinsheim, Gallberg-Arena

Vorstand SpVg Badorf-Pingsdorf



Kyffhäuserfest

Vom 7.– 9. Juli 2018 fand auf dem Schützenplatz in Badorf das 146–jährige 
Stiftungsfest der Kyffhäuserkameradschaft Badorf-Eckdorf statt.

Das Fest begann am Samstagnachmittag mit der Abholung des amtierenden 
Königs und Vorsitzenden Ferdi Schmitz und seiner Königin Marion Schmickler.

Nach einem kleinen Umtrunk und einer Stärkung setzte sich der kleine Festzug in 
Richtung Schützenplatz in Bewegung. Den ersten Titel beim diesjährigen 
Stiftungsfest, den Knollenkönig,  sicherte sich Ferdi Klett. 

Im Anschluss startete nach dem Schießen der blauen Zylinder unsere 8. Kölsche 
Nacht auf dem Schützenplatz. Bei Auftritten von Max Biermann und der Kölner 
Gruppe „Cöllner“ wurde bis tief in die Nacht geschunkelt und gefeiert.

Der Sonntag begann traditionell mit einer Messe in der Badorfer Kirche, mit der 
anschließenden Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal. 

Kyffhäuser
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Kyffhäuser

Nach dem gemeinsamen Frühstück der Majestäten und diverser Schießwettbe-
werbe auf dem Hochstand wurde am Nachmittag die neu angeschaffte Licht-
punktanlage oder auch „Lasergewehr“ mit unseren kleinsten Gästen in Betrieb 
genommen.

Den Titel des erstmals ausgeschossenen Bambini Prinzen holte sich Ben 
Köllejan, mit 51 Ringen. Neuer Jungschützenkönig wurde Lea Köllejan. Die 
Kette des Inaktivenkönigs wanderte erneut nach Kuchenheim. 

Am Abend wurde die noch amtierende Königin Marion Schmickler mit dem 134. 
Schuss Damenkönigin.

Der letzte Festtag begann mit einem gemeinsamen Mittagessen auf dem Schütz-
enplatz. Anschließend wurde der W.-M. Kuhl Pokal und der Getränke Kau Po-
kal ausgeschossen, den sich Daniel Forschbach sicherte. Den Titel der hart 
umkämpften Mösche-Königin sicherte sich in diesem Jahr Sandra Nerlich. 

Um 18 Uhr begann dann der Höhepunkt des diesjährigen Festes: Das Königs-
schießen! 

Nach einem langen und spannenden Wettkampf konnte sich Karl Breidenbach 
mit dem 251. Schuss vor den anderen Königsanwärtern behaupten und sicherte 
sich zum 1. Mal den Titel des Kyffhäuserkönigs!

Wir blicken auf ein schönes und gut gelungenes, 146. Stiftungsfest zurück und 
bedanken uns bei all' unseren Gästen und Gönnern für diese  schönen drei Tage.

Johannes Breidenbach

1.Geschäftsführer Kyffhäuser Badorf-Eckdorf
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Kyffhäuser

Königsball zu Ehren der Majestäten

Alljährlich fand am letzten Samstag im September der traditionelle Königsball 
der Badorf-Eckdorfer Kyffhäuser Kameradschaft im Saal Kuhl statt. 

Der festliche Abend begann mit dem Einmarsch der amtierenden Majestäten in 
Begleitung der eigenen Kameradschaft und dem TC Kuchenheim, der mit seinen 
musikalischen Einlagen den Abend begleitete. Nach der Begrüßung und 
Vorstellung unserer Majestäten:

- Königspaar Karl & Iris Breidenbach
- Damenkönigin Marion Schmickler
- Jungschützenkönig Lea Köllejan
- Bambiniprinz Ben Köllejan
- Inaktivenkönig Olaf Haubold Deda
- Möschekönigin Sandra Nerlich

wurde die Tanzfläche durch den Ehrentanz  des Königspaares eröffnet. 

Nachdem vom Kreisverbandsvorsitzenden André Ritschel einige Ehrungen 
und Schießauszeichnungen überreicht werden konnten, folgte einer der 
Höhepunkte des Abends: Der vom Königspaar ausgewählte Überraschungs-
auftritt, der Oldie Klub Kerpen, sorgte im entsprechenden Outfit mit 
gecoverten Hits von Helene Fischer und der Hermes House Band für eine 
ausgelassene Stimmung im Saal. 

Die große Tombola mit vielen attraktiven Preisen wurde wie immer gut 
angenommen, so dass alle Preise nach und nach vergeben wurden. Für den 
guten Ton und die Tanzmusik sorgte Benny Meurer vom „Happy-Sound-Express“.

Neben den vielen Kyffhäuser- und Schützenvereinen, war auch die Beteiligung 
der Dorfvereine und der Bevölkerung gut, so dass wir gemeinsam einen 
schönen Abend verbringen durften. 

Wir bedanken uns für die rege Teilnahme bei all unseren Gästen, Helfern und 
Unterstützern, ohne die so eine Veranstaltung nicht durchführbar wäre. Ein 
besonderer Dank gilt natürlich auch unserem Königspaar, der Kameradschaft und 
dem Wirt für die tatkräftige Mithilfe.
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Ausflug des Mittwochtreffs  der KFMBE

,Q�GLHVHP�-DKU�I�KUWH�XQV�GHU�+DOEWDJHVDXVIOXJ�QDFK�%Xrg %roKl��%HL�.DIIHH�XQG�
.XFKHQ���LP�6FKORVVKRWHO���JHQRVVHQ����)UDXHQ�GDV�KHUUOLFKH�:HWWHU��

,P�$QVFKOXVV� GDUDQ� IXKUHQ�ZLU�PLW� GHU� %URKOWDOEDKQ� YRQ�2EHU]LVVHQ� QDFK�%DG�
%UHLVLJ��'RUW�KDWWHQ�ZLU�=HLW�I�U�HLQHQ�NOHLQHQ�6WDGWEXPPHO�

%HL�HLQHP�$EHQGHVVHQ�LP�+RWHO�$QNHU�OLH�HQ�ZLU�GHQ�VFK|QHQ�7DJ�DXVNOLQJHQ�

$QGreD %eier�%XFK

KFMBE
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de Pappnasen

Leev Badorf-Eckdorf-Geildorfer !

Beim letzte Mol, han ich mich üver de vill zo kahle Winter beschwert. 

Hät scheinbar jeholfe! Sunne  heeße un lange  Summer hatte mir jo lang nit mih, 
un han mer  jo immer noch.  Des einen Freud, des anderen Leid. 

Dieses Jahr machten und machen  wir uns nicht nur Gedanken über Orden,  
Anstecker und mal wieder  einen Wagen. Nein, das wäre uns ja zu langweilig! 

Es gibt  Jahre, in denen  gleich mehrere runde Geburtstage anfallen. Dovon  jiht 
et bei oss  diss Johr e Paar. All sin jefroch un manche wulle  och e ran. 

Su, wie bei de Präsidentin. Do woren se sich anscheinend flöck ejnich. Weil die jo 
esuuuuuu op der Deutsche Schlarer steht (et  jit nix schlimmeres für se), hatte 
se der natürlich e Potpourri der Deutschen Hitparade präsentiert. 

De zweitbeste Schlager Moderator, hät sing Sach widder  jot jemaht. 

Sichtlich berührt, wor se total bejeistert un stulz, op ihre Verein. Bei dem zweimal 
60. von Hanne un Dieter, han mir so richtich de janze Ofend  affjerock. Do hatte 
mir ja keen Zick, jet zo präsentiere. Ene Runde steht noch us. Is klar, dat ich üch 
noch nix do zo  verzälle. De Überraschung  wör jo fott.

Bei einigen Festivitäten unserer Dorfvereine sind wir wieder voll auf unsere Kosten 
gekommen. Bunte Eier, Zehner und ne Menge Spaß. Die Vorbereitungen für 
Karneval laufen schon auf Hochtouren. Unsere Weihnachtswanderung  han mir 
schon jeplant. Mir sin quasi durch für dieses Jahr.

Ich wünsche allen Bürgern ein gesundes und angenehmes zweites Halbjahr 2018.

Eure und Ihre

Iris Immeler
Präsidentin der KIG „De Pappnase“

Anm. d. Red. zum Titelbild: ‚Fastelovend meets Rock’n 
Roll‘ . Festausschusspräses Dieter Horchem und seine  
Frau Hanne feierten ihren gemeinsamen 120. Geburtstag 
mit einer großen Rockparty, u.a. mit der Badorfer Frauen-
power-Kultband  ‚Die Rockgören“ und mit den ‚Duff-Boyz‘, 
die seit einigen Jahren nicht mehr aus dem Fasteloovend 
in Badorf, Eckdorf und Geildorf wegzudenken sind.
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8nser Dreigestirn 

:LU��6eEastian 6teinKaXer�������/ars +|l]er������
XQG�'aYid 3IeIIerNorn������VLQG�GDV�GHVLJQLHUWH�
'UHLJHVWLUQ���������XQG�ZHUGHQ�JHVWHOOW�DXV�GHQ�
5HLKHQ�GHU�.,*�³-eFN Xn -oot drXSS³���GLH�GLHVHV�
-DKU���-MlKULJHV�%HVWHKHQ�IHLHUW��

:LU�GUHL�NHQQHQ�XQV�VFKRQ�VHLW�GHP�.LQGHUJDUteQ�
XQG�ZDUHQ�DXFK�JHPHLQVDP�DXI�GHU�*UXQGVFKXOH�LQ�
%DGRUI��

9RU�PLWWOHUZHLOH���-DKUHQ�KDEHQ�ZLU�EHVFKORVVHQ,�
DXFK�HLQPDO�LQ�%DGRUI�LP�'UHLJHVWLUQ�]X�VHLQ�XQG�
KDEHQ�PLW�GHP�GDPDOLJHQ�3ULQ]HQ�0iFKael %ertram�
XQVHUHQ�3ULQ]HQI�KUHU�JHIXQGHQ��

'HU�.DUQHYDO�JHK|UW�I�U�XQV�DOOH�VFKRQ�YRQ�.LQGKHLW�
DQ�]XP�/HEHQ�GD]X�

$XI�GLH�I�QIWH�-DKUHV]HLW�ILHEHUQ�ZLU�MHGHV�-DKU�DXIV�
1HXH�KLQ��

 Hallo liebe Freunde des Badorf-Eckdorfer Karnevals, 

6FKRQ�DOV�NOHLQH�.LQGHU�VLQG�ZLU�LP�.DUQHYDOV]XJ�LQ�%DGRUI�PLWJHJDQJHQ�XQG�KDEHQ�
DXFK�MHGHQ�P|JOLFKHQ�.DUQHYDOVXP]XJ�LQ�%U�KO�XQG�8PJHEXQJ�DQJHVFKDXW�XQG�
IOHL�LJ�.DPHOOH�JHVDPPHOW��

1XQ�KDEHQ�ZLU�XQV�XQVHUHQ�7UDXP�YRP�'UHLJHVWLUQ�HUI�OOW�XQG�IUHXHQ�XQV�DXI�HLQH�
XQYHUJHVVOLFKH�6HVVLRQ�PLW�(XFK��

'reimol %adorI�(FNdorI AlaaI

1XQ�KDEHQ�ZLU�XQV�XQVHUHQ�7UDXP�YRP�'UHLJHVWLUQ�HUI�OOW�XQG�IUHXHQ�XQV�DXI�HLQH
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Festausschuss Badorf Eckdorfer Karnevalsfreunde e.V.

Leev  Karnevalsverdötschte aus Badorf-Eckdorf-Geildorf !

Der Festausschuss Badorf-Eckdorfer 
Karnevalsfreunde e. V. versucht  seit mehr als 
22 Jahren den  Karneval in unserem Trippel-ort 
aufrecht zu erhalten; und das ist uns bis 
jetzt,  mit großem Erfolg, sehr gut gelungen. 
Klar, es gab auch  Jahre, in denen es keine 
Tollitäten gab.  Aber auch da haben wir Karne-
val gefeiert: ob im Zelt, in den Gaststätten und 
natürlich in unserem supermega Karnevalszug!  

Dennoch ist es etwas anderes ohne Tollität(en)! Es fehlt etwas ganz Ent-
scheidendes!  Ein prächtiges  Dreigestirn, ein tolles Prinzenpaar, eine  
bezaubernde Prinzessin oder ein schmucker Prinz, machen natürlich  eine 
Session erst richtig perfekt, vollkommen, rund, komplett eben.

Wie herrlich ist es, wenn Tollitäten in Säle oder Gaststätten einziehen oder jedes 
Kind weiß, der letzte Wagen em Zoch, “do kütt de Prinz“.  In der kommenden 
Session haben wir wieder ein junges Dreigestirn. Wir freuen uns, dass sich drei 
junge Burschen mit ihrem Verein der Herausforderung stellen.  

Es wäre toll, wenn es die nächsten Jahre so weitergehen würde. Jetzt denken viele 
natürlich, “öm Joddes Wille, wat dat koss! Esu vill Jeld“. 

Janz ehrlich, jeder wie er kann!!
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Es ist auf jeden Fall  eine unvergessene supergeile Zick. Wenn es irgendwo in 
unserem Trippelort Bürger(innen) gibt, in denen der Wunsch schlummert, „Einmol 
Prinz, Bauer, Jungfrau oder Prinzessin zo sin“ aber der Meinung  ist, das nicht 
soooo groß aufziehen zu können, darf sich jeder Zeit  bei uns melden. 

Alle Vorstandsmitglieder waren schon mal Tollitäten - bis auf einen, der wird in 
der kommenden Session in den Genuss kommen!  

Wir freuen uns über jecke  Badorf-Eckdorf-Geildorfer. Nur Mut!!! Man muss  auch 
keinem Verein angehören. Sprecht uns an!
In der  Hoffnung, die Schlummernden geweckt, gelockt zu haben, verbleibe ich,

Mit karnevalistischem Alaaf

Iris Immeler
Kassiererin Festausschuss Badorf-Eckdorfer Karnevalsfreunde e.V.

Vorstand

Festausschuss Badorf-Eckdorfer Karnevalsfreunde e.V.

Dieter Horchem        Michael Bertram            Iris Immeler             Dieter Nehrlich

Sebastian Steinhauer          Josef Pütz Christoph Pütz

Geschäftsadresse: Michael Bertram, Spielmannsgasse 24
Tel.: 0172/1336258

E-Mail: festausschuss-badorf@gmx.de
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Impressum

,PSUHVVXP�� 'RUIJHPHLQVFKDIW�%DGRUI�(FNGRUI�H�9���+UVJ��

9erantwortlich�� Frank Klein als 9orsitzender

5HGDNWLRQVWHDP�Ɍ 0DQIUHG�%HQJVFK��)UDQN�.OHLQ��0LFKDHO�6HJVFKQHLGHU

Kontakt��

$XIOage��

0DQIUHG�%HQJVFK��(FNGRUIHU�6WU. ��, Eckdorf, 7el. ����� �����, 
E�Mail� manfred.bengsch#badorf�eckdorf�geildorf.de

�.��� E[emplare

*UDIik, /ayout und Druck��
L-W�SIHOFKHQ��CRQQy %HFNHU��(FNGRUIHU�6WUaße ���, (FNGRUI�
THO��������������, E�Mail� conny#i�tuepfelchen�bruehl.de

Erscheinungszeitraum��
� [ im Jahr

Namentlich gekennzeichnete Berichte geben die Ansicht des 9erfaVVHUV�ZLHGHU�
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Termine

Die Ortsvereine aus Badorf, Eckdorf und Geildorf 
laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

27. Okt. 18 Königsball  der St. Pantaleon Schützenbruderschaft, Saal Kuhl

01. Nov. 18 MGV Frohsinn singt ca. 17.30 Uhr nach der Messe, Friedhof

03. Nov. 18 Westernhagen Tribute Band "Ganz und Gar",  Saal Kuhl

09. Nov. 18 ab 17.15 Uhr  St. Martinszug durch Badorf, Dorfgemeinschaft

10. Nov. 18 Sessions-Eröffnung des Festausschuss B-E-K, Saal Kuhl

10. Nov. 18 Gospelkonzert von "Carpe Diem", St. Pantaleon Badorf

17. Nov. 18 Lichterfest der Gallbergsiedler, mit Grillwurst, Glühwein und einem   
kleinen Basar, Jakobuskirche "Unter Eschen"

17. Nov. 18 Karnevals-Opening in "Alt Eckdorf" mit karneval. Programm

18. Nov. 18 Gedenkfeier und Kranzniederlegung am Ehrenmal, Friedhof

18. Nov. 18 Buchausstellung und Cafeteria, Seniorenkreis, kath. Pfarrheim

24. Nov. 18 Winter-Rock mit der Band Covernaut, Saal Kuhl

07. Dez. 18 Adventskonzert, Gemeindehaus der Freien ev. Kirche, Bonnstr.

09. Dez. 18 Adventsfeier der KFMBE, Saal Kuhl

16. Dez. 18 Tag der Senioren, Dorfgemeinschaft, Saal Kuhl

3.-6. Jan. 19 Sternsinger ziehen durch unseren Trippelort

05. Jan. 19 Proklamation des Dreigestirns, Saal Kuhl

02. Feb. 19 Dämmerschoppen der KIG "Jeck un joot drupp", Saal Kuhl

16. Feb. 19 1. All-Inclusiv-Sitzung, Festzelt Wingertsberg

17. Feb. 19 Pänz im Bröhlscher Fasteleer, Kindersitzung im Saal Kuhl

22. Feb. 19 Karnevalsparty FC Linde und SpVg Badorf-Pingsdorf, Vereinsheim

24. Feb. 19 Prinzenmesse in St. Pantaleon und anschließendem Frühschoppen 
im Festzelt, Wingertsberg

26. Feb. 19 Mädchen-Sitzung der KFMBE, Saal Kuhl

28. Feb. 19 Wieverfastelovend im Festzelt, Wingertsberg

02. Mär. 19 D'r Zoch kütt durch unseren Tippelort. Start 14.11 Uhr. Im 
Anschluss karnevalistisches Treiben im Festzelt, Wingertsberg

02. Mär. 19 After-Zoch-Party in der Gaststätte "Alt Eckdorf"

05. März. 19 Sessions-Ausklang im Saal Kuhl

29.-31. Mär.19 LEGO-Bautage der Freien ev. Kirche, Gemeindehaus, Bonnstr.

06. Apr. 19 3. sortierter Kinderflohmarkt der FeG, Gemeindehaus, Bonnstr.

30. Apr. 19 Maifest auf dem Kirmesplatz, Wingertsberg
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